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Vita Manfred Iffland Segeln: Juni 2026

Jollensegeln:Auf eigener Jolle Flying Sailor , Klepper Jeton Baggersee, Comer See

Fahrtensegeln:
Erfahrung: 1981 – 2018 Ostsee, Nordsee, Mittelmeer, Nordatlantik, als Skipper oder 

Coskipper, mit über 29000 sm auf gecharterten Yachten (ohne Hessenregatta) !

Zwei Reisen mit von der Kreuzerabteilung im Bereich See mit Silberne Medaille und ein mit 

erner Goldmedaille ausgezeichnet.

Scheine und Zeugnisse:

DSV A-Schein, BR-Schein, BK-Schein SHS-Schein

Sportbootführerschein Küste

Sport Seeschiffer- und Sport Hochseeschiffer Zeugniss der Seefahrtsschule Bremerhafen.

Beschränkt Gültiges Betriebszeugnis für Funker I,

ca 15 Jahre Ausbilder für Segelschein Binnen und Küste,
ca 14 Jahre Prüfer im PA Hessen des DSV..

Von KI zusammengestellte Auskünfte über “Manfred Iffland
>Fahrtensegeln und Hessenregatta<

Manfred Iffland ist eine prägende Persönlichkeiten des Segelsports in Hessen, der eng mit 

dem Fahrtensegeln und der Hessenregatta verbunden ist. Er ist langjähriges Mitglied und 

Ehrenmitglied („Commodore“) des Fahrtensegler-Clubs Königstein (FSCK).,

Seine Rolle bei der Hessenregatta

Langjähriger Wettfahrtleiter: Manfred Iffland leitete ab 2000 die sportlichen Geschicke der 

Ostsee-Regatta, ab 2004 auch als Leiter des Org. Commitees bevor er diese Aufgabe im 

Jahr 2018 abgab.

Erfinder der „Iffland-Variante“: Um das Startverfahren für die unterschiedlich schnellen 

Yachten (Fahrtensegler-Klassen) sicher und fair zu gestalten, entwickelte er ein spezielles 

System für Seeregatten, bei dem die Startgruppen im 10-Minuten-Takt versetzt starten und 

die Zieldurchgangszeiten eigenverantwortlich erfassen und per Funk durchgeben.

Aktiver Segler und Berichterstatter: Er nimmt seit mindestens 1993 selbst an der Regatta 

teil (Gewinner des Hessen-Cups 1998) und begleitete die Events oft als Reporter und 

Chronist Regatta (Gewinner des Hessen-Cups 1998), und begleitete die Events oft als 

Reporter und Chronist .

Fahrtensegeln und Engagement
Die Hessenregatta selbst gilt als eine der größten Fahrtensegler-Regatten Deutschlands. 

Seit 2018 wird in diesem Rahmen auch die offizielle „Hessenmeisterschaft im 

Fahrtensegeln“ ausgetragen. Abseits der Regattabahn dokumentiert Iffland anspruchsvolle 

private Segeltörns (z. B. im Mittelmeer von Gogolin nach Calvi) und teilt sein nautisches 

Wissen zu Themen wie Verkehrstrennungsgebieten und Astro-Navigation.
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Vereinsleben und Ehrungen
Manfred Iffland ist eng mit dem Fahrtensegler-Club Königstein (FSCK) verbunden. Für 

seine außerordentlichen Verdienste rund um den Verein und das Fahrtensegeln wurde ihm 

im Dezember 2022 eine besondere Ehre zuteil: Er wurde zum Ehrenmitglied ernannt und 

trägt seitdem den Titel Commodore des Vereins. Zudem betreibt er eine eigene Webseite 

über seine privaten Fahrtensegelreise

Ehrung durch den DSV

Auszeichnung: Ehrenurkunde des Deutschen Segler-Verbandes (DSV).

Grund: Anerkennung für seine langjährigen und besonderen Verdienste um den Segelsport.

Engagement im Hessischen Seglerverband (HSeV)

Manfred Iffland erhielt die silberne Ehrennadel des Hessischen Seglerverbandes (HSeV) im

Frühjahr 2014 für sein langjähriges Engagement. Der Verband würdigte damit seinen 

unermüdlichen Einsatz für die traditionelle "Hessenregatta" sowie seine jahrzehntelange 

ehrenamtliche Arbeit im Segelsport.

Ehrenbrief des Landes Hessen

Manfred Iffland aus Gelnhausen wurde im Frühjahr 2014 mit dem Ehrenbrief des Landes 
Hessen ausgezeichnet. Die offizielle Verleihung erfolgte im Auftrag des Hessischen 
Ministerpräsidenten durch den damaligen Kreisbeigeordneten Matthias Zach.

 Hintergrund der Auszeichnung: Die Auszeichnung würdigte Manfred Ifflands 
jahrzehntelanges, herausragendes ehrenamtliches Engagement.

32 Jahre Jugendarbeit: Anerkennung für seinen langjährigen, unermüdlichen Einsatz im 

Bereich der Jugendförderung.

Gründung des Netzwerks MoBilE e.V. (Erlebnispädagogik auf dem Wasser, Jugend 

Segelreisen).
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